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Governorbrief Dezember 2011 – Monat der Familie 

 

Besinnliche Gedanken zum Jahresausklang 
 
Liebe Rotarierinnen, Rotarier und Rotaracter 
 

Der  letzte Monat des  Jahres 2011  ist bereits  angebrochen. Wir beginnen 
zurück zu blicken und versuchen zu beurteilen, was uns das  Jahr gebracht 
hat. Wir stehen aber auch vor dem Abschluss des Jahres. Gar vieles wollen 
wir noch erledigen, hatten wir uns doch Ziele gesteckt, die wir erreichen 
wollen. Eigentlich sollte aber der erste Wintermonat ein besinnlicher Mo‐
nat sein, ein Monat für Familie, Freunde und Bekannte. 
 

Besinnlich kommt von Besinnung. Das  ist Rückblick und Ausblick  in einem. 
Dabei kommen mir die ersten beiden Worte des Jahresmottos von Rotary 
in  den  Sinn:  Reach  within  ‐  gehe  in  dich,  finde  dich  selbst.  Und  dies 
wiederum  führt  zu  den  drei  weiteren Worten:  to  Embrace  Humanity  ‐ 
umarme die Familie, die Freunde, die Welt. Diese Besinnung führt uns zur 
Familie,  zur  kleinsten  Zelle  unserer  Gesellschaft,  wo  wir  uns  wohl  und 
geborgen fühlen. Besinnen wir uns, entwickeln und fördern wir die positive 
Haltung  zu  unseren  Familien  und  zur menschlichen Gemeinschaft  in  nah 
und  fern. Und geht es uns  selbst materiell und gesundheitlich gut, haben 
wir  uns  auf  jene  Menschen  zu  besinnen,  die  solcherart  nur  träumen 
können. Wir  aber  können  ‐  und müssen  ‐ mit Wort  und  Tat  helfen.  So 
haben auch wir  in unseren Clubs  in diesem Jahr viele gute Projekte ausge‐
führt. Wir haben bedürftige Menschen unterstützt und dort geholfen, wo 
wir Not festgestellt haben.  
 

Besinnung heisst für mich aber auch reflektieren, ob unsere Botschaften so 
angekommen  sind,  wie  wir  sie  beim  Senden  verstanden  haben.  Oder 
mussten wir Reaktionen erleben, die zeigten, dass etwas  in der Kommuni‐
kation nicht so angekommen  ist, wie wir es beabsichtigt haben? Eine Bot‐
schaft,  die  gut  gemeint  ist,  aber  vom Absender  schlecht  formuliert wird, 
kann  zu  negativen  Reaktionen  oder  gar  zum  Streit  führen.  Besinnung  ist 
also  auch das Überprüfen, ob man  sich  klar,  eindeutig, wahr und  ehrlich 
ausdrückt. Die vielen guten Diskussionen, die wir an rotarischen Anlässen, 
u.a.  auch  am  Fachseminar  über  Berufs‐Ethik  und  am  Ethikforum  in  Chur 
führten,  zeigten wie  komplex das Thema Kommunikation  ist und wie wir 
auch  in  schwierigen  Fragen  hohen  ethischen  Werten  gerecht  werden 
sollten.  Es  lohnt  sich,  über  diese  Fragen  nachzudenken  und  die  guten 
Erkenntnisse für uns ins neue Jahr mitzunehmen. 
 

Zu  recht  hat  Rotary  den  Dezember  zum Monat  der  Familie  gewählt.  In 
diesem Kreis,  im familiären Umfeld der Besinnung, können wir uns für die 
Zukunft stärken und Zuversicht gewinnen. Senden wir gute, klare Botschaf‐
ten  aus,  so  dass  sich  Sender  und  Empfänger  verstehen. Wenn  uns  dies 
gelingt, können wir einige Probleme und vielleicht sogar Konflikte lösen. 
 

Ich wünsche Ihnen allen, liebe Rotarierinnen und Rotarier, liebe Rotaracter 
einen  schönen  Wintermonat,  viel  Gfreuts  im  Kreise  Ihrer  Familien  und 
besinnliche Feiertage. 
 

Mit besten rotarischen Grüssen 

 
Ihr DG Hans‐Peter Hulliger 
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Samstag  
21. Januar 2012 
Halbjahreskonferenz und 
Distriktsversammlung 
Thema 
"New Generation"  
Bäretswil ZH 
 
 
Sonntag bis Mittwoch 
6. bis 9. Mai 2012 
Rotary International  
Convention 
Bangkok, Thailand  
 
 
Freitag 
15. Juni 2012 
Distriktskonferenz und  
Amtsübergabe 
Garten-Center Meier, 
Dürnten ZH  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

            
           
            
 

           
 

HIGHLIGHT DES MONATS 
 

Im November war für mich das Fachseminar vom 05.11.2011 im Lilienberg 
das gemeinsame Erlebnis  im Distrikt. Nach motivierenden  Impulsreferaten 
vom St. Galler Regierungsrat Rot. Willi Haag und Dr. Stefan Streiff waren 
wir vorbereitet  für die Diskussionen  in 4 Fachbereichen.  Im Seminar über 
Ethik wurde eingehend diskutiert, und wir kamen zum Schluss, wir müssen 
uns als Rotarier der Frage der Ethik stellen und die Ethik  insbesondere  im 
Berufsleben  stärken. Mit der Vorstellung von Projekten wurden wertvolle 
Anregungen für den Gemeindienst gegeben. Der Jugenddienst befasste sich 
mit neuen Fragen des Jugendaustauschs, aber auch mit der ganzen Palette 
des neuen Dienstes „Neue Generation“.  In der Foundation wurden Nüsse 
geknackt  und  Informationen  zum  Future  Vision  Plan  abgegeben.  Alle 
Referate können unter www.distrikt2000.ch, direkter Link: 
 

http://www.distrikt2000.ch/distrikt2000/servlet/rotary.Do?cmd=listOfficialDocuments&topicid=70   

herunter  geladen  werden.  Allen  Beteiligten  und  Referenten  herzlichen 
Dank für ihren Einsatz.  
 

Ein weiteres Highlight war das erstmalige Ethik Forum in Chur. Organisiert 
durch den RC Chur‐Herrschaft zusammen mit der Schweizerischen Akade‐
mie der Technischen Wissenschaften war es eine hervorragende Veranstal‐
tung, mit sehr guter Beteiligung und spannenden Referaten. Auch hier die 
Schlussfolgerung: Ethik ist ein zentrales Thema für Rotary.   

 
INFOS - TERMINE - HINWEISE 
 
 

Halbjahreskonferenz und Distriktsversammlung, 21. Januar 2012 
Ich  freue mich  auf  unsere  nächste  Begegnung  in  Bäretswil  am  Samstag, 
21.01.2012 mit Referaten und einem Podiumsgespräch, Thema Jugend.   
Direkter Link zu Einladung und zum Detailprogramm: 
http://www.distrikt2000.ch/distrikt2000/upload/Einladung_Distriktsversammlung20120121.pdf  
 

Direkter Link zur Anmeldung: 
http://www.distrikt2000.ch/distrikt2000/servlet/rotary.Do?cmd=go&dest=externallogin.html&eventid=637 
 

RI‐ Convention in Bangkok , 6.‐9. Mai 2012 
Zur Vereinfachung der Anmelde‐ und Reiseformalitäten planen die Gover‐
nors  der  drei  CH/FL‐Distrikte  eine  Gruppenreise  für  alle  interessierten 
Rotarier  und  Rotarierinnen  zur  nächstjährigen  Convention  in  Bangkok. 
Nebst dem Basisprogramm (Kongressveranstaltungen, Flug, Hotel) werden 
Zusatzprogramme angeboten (Badeferien, Rundreise im „Golden Triangle“, 
Fahrt mit dem Orient‐Express, etc.). Programmkoordinator  ist Rot. Werner 
Aebi,  Inhaber Reisebüro Aebi AG  in  Langnau  i.E.,  in  Zusammenarbeit mit 
dem Reiseveranstalter und Asienspezialisten Tourasia, Wallisellen. 
Das Detailprogramm  kann  ab  15.12.2011  bei werner.aebi@aebi‐travel.ch 
bezogen werden.  
 

RI Mitgliederdaten und Amtsträger aktualisieren 
 

 Die Clubs sind gebeten, für den Erhalt akkurater SAR‐Berichte  im Januar 
2012 die Mitgliederlisten im RI‐Mitgliederzutritts‐Bereich zu aktualisieren 
(bis Mitte Dezember 2011). 

 

 Bitte tragen Sie auch die Amtsträger 2012‐2013 (Präsident und Sekretär) 
in der RI‐Datenbank über den RI‐Mitgliederzutritt ein (bis 31.12.2011). 

 
Benefiz‐Event für  ROKJ: "3. Blütennacht" ‐ 24.03.2012, Weinfelden 
Safe‐the‐Date Flyer unter:  www.distrikt2000.ch  Infos  ROKJ 
Einladung und Detailprogramm folgen.  
 
 

 
 

 
 
  

 Vorschau 
 Agenda 
  
DGE Paul Moeller 
siehe www.distrikt2000.ch 
           
 

PETS 2: 
Samstag, 17. März 2012 
ZHAW Winterthur 
 
 
 

Adressen / D- 
Anlässe (bis 2014) 
siehe www.distrikt2000.ch 

 
 

Fotos 1. Seite: 
Fachseminar 

 

Musikalische Begrüssung durch 
Musik-Studenten 

 

Rot. und RR Willi Haag  fragt 
"Passen Politik und Rotary 

zusammen?" 
 

Prominente Gäste 
 

Die Workshops: 
Ethik im Beruf 
Gemeindienst 

Es wird engagiert diskutiert 
Reto Laetsch knackt Foundation-

Nüsse 
Anschliessend im Plenum die 

Ergebnisse aus den Workshops 
Rot. Brönnimann präsentiert den 

Jugenddienst 
 

2. Seite, Forts. Fach-
seminare (4 Bilder): 

 

Der schöne Tagungsort 
 

Der Hausherr, PDG Walter Reist, 
begrüsst persönlich die Gäste  

 

Nach getaner Arbeit erfreut man 
sich am reichhaltigen Stehlunch 

 

Fazit von  Jost Kunzmann: 
Dieses Fachseminar zeigte 

einmal mehr, wie vielseitig und 
konstruktiv Rotary sein kann. 

 
 

                                       

 Text 
DG Hans-Peter Hulliger 

DES Brigitte Egli 
 

Fotos 
Rot. Martin Deuring, Pràsident 

RC Winterthur 
Jost Kunzmann, DICO 
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